
Februar 2016

 Böhmfeld  Buxheim  Eitensheim  Gaimersheim 

 Hitzhofen  Lippertshofen   Tauberfeld  Wolkertshofen

Friedenskirche: 

Jeden Sonntag um 10.00 Uhr Gottesdienst, 
anschließend Kirchenkaffee 

gleichzeitig Kindergottesdienst 
(außer in den Schulferien)

FEBRUAR 2016
31.01. Gottesdienst (Pfr. Dr. Weitnauer) 

02.02. Seniorenheim St. Elisabeth 
 16 Uhr, Gottesdienst mit Abend-
 mahl (Pfr. Dr. Weitnauer)

07.02. Gottesdienst (Pfr. Dr. Weitnauer)

14.02.  Gottesdienst mit Abendmahl 
 (Pfr. Eckert)

14.02. Unterkirche Buxheim 
 18 Uhr, Gottesdienst mit Abend-
 mahl (Pfr. Eckert)

21.02.  Gottesdienst für Jung & Alt mit
 Taufe und Tauferinnerung 
 (Pfr. Eckert & Pfr. Dr. Weitnauer)

28.02. Gottesdienst mit Abendmahl 
 (Pfr.in Scherle-Schobel)

01.03. Seniorenheim St. Elisabeth 
 16 Uhr, Gottesdienst mit 
 Abendmahl (Pfr. Dr. Weitnauer)

Gottesdienste

D
as

 g
ei

st
li

ch
e 

W
or

t
Gemeindebrief

der Evangelischen 
Kirchengemeinde Gaimersheim

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

das Motto für 2016 lautet: „Ich will euch trösten, wie einen seine Mutter tröstet.“ Gemeint ist die 
„Jahreslosung“. Sie steht im Buch des Propheten Jesaja, Kapitel 66, Vers 13. 

Wer spricht da? Wer will uns trösten? „So spricht der Herr“ leitet der Prophet Jesaja wenige Zeilen 
vorher den Abschnitt ein. Er ist gewiss, dass er Gott den Herrn gehört und verstanden hat. Was für 
eine Zuversicht, Gott nah zu sein! Wir werden eingeladen, uns darauf einzulassen.

Gott will uns also trösten. Trösten ist schwierig, finde ich. Aber immer wieder begegne ich Menschen, 
die Trost brauchen. Immer wieder habe ich selbst Trost gebraucht, und es wird wohl nicht das letzte 
Mal gewesen sein. Da geht was schief. Da geht was kaputt. Da verschwindet etwas, und keiner weiß 
wie und wohin. Da geht ein Spiel verloren, vielleicht unglücklich, aber eben verloren. Da verabschiedet 
sich jemand, vielleicht für längere Zeit oder endgültig. Eine schöne Zeit mit einem guten Kumpel ist 
vorüber. Ein Sarg wird in die Erde gelassen. Eine Träne fließt oder auch mehrere. 

Was tröstet? Manchmal tröstet es wohl, wenn einer mitschweigt, mit dabei sitzt, einfach da ist. 
Manchmal tun es ein paar Worte. Wenigstens machen die Worte es leichter, besonders wenn sie 
zeigen: Hier leidet jemand mit. Oder jemand nimmt mich sachte in den Arm.

Würden wir das von Gott erwarten? Kann er sagen: „Kopf hoch!“ „Nächstes Mal gewinnen wir.“ „Ihm 
ist viel erspart geblieben.“ und was es sonst noch für tröstliche Worte gibt? Gottes tröstliche Worte 
stehen in der Bibel, etwa: „Ich bin bei euch alle Tage bis an 
der Welt Ende.“ Wenn wir das für uns wirklich sein lassen, 
das ist Trost. Stell dir vor, Gott ist auch wie eine einfühlsame, 
liebende Mutter, die ihr Kind kennt, die immer zu ihrem Kind 
hält. Und wenn das Kind auch sagen muss: „Mir wird alles 
zu viel. Ich kann nicht mehr“, ist Gott noch da. Und wenn er 
auch zu schweigen scheint und im Tohuwabohu der Ereig-
nisse nicht mehr zu hören ist – das muss nicht so bleiben. Ich 
persönlich kann es freilich nicht garantieren, dass es so ist. 
Ich kann nicht ausschließen, dass Menschen auch ungetrös-
tet im Unglück versinken, untergehen. Aber ich will klagen 
dürfen, Gott beim Wort nehmen, wenn er sich schon so weit 
aus dem Fenster lehnt und trösten will, mütterlich trösten. 
Dann tröste doch, Gott, du Vater und Mutter!

Ihr

 
Pfarrer Dr. Weitnauer

Tauferinnerung
Am Sonntag, 21. Februar um 10 Uhr, laden wir 
besonders diejenigen zur Tauferinnerung ein, 
die im vergangenen Jahr durch die Taufe ganz 
offiziell zu Kindern Gottes und Mitgliedern der 
weltweiten Kirche geworden sind. Aber auch 
die drei Konfirmandengruppen und die ganze 
Gemeinde sind herzlich eingeladen. Im Anschluss 
an den Gottesdienst wird es ein einfaches Ge-
meindeessen geben. 

Abend zu Tansania
Die evang.-luth. Kirchengemeinde Pfaffenhofen 
hat eine Partnerschaft zur Südwest-Diözese der 
lutherischen Kirche in Tansania begonnen. 
2015 fand eine Fahrt dorthin statt. Eindrücke, 
Bilder und vieles mehr wird uns Pfarrer Murner 
am Freitag, 19. Februar um 19.30 Uhr in unserem 
Gemeindesaal zeigen.

Kinderbibeltag in Gaimersheim am 18. November                                                                     Foto: privat

Weihnachtskonzert der Gaimersheimer Kantorei am 6. Dezember                                                    Foto: privat
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Die Anregungen und Texte zum diesjährigen 
Weltgebetstag  kommen aus Kuba. Zur inten-
siven Einstimmung darauf findet im Gemein-
dehaus St. Matthäus Ingolstadt am Montag, 22. 
Februar um 19 Uhr ein besonderer Filmabend 
statt, vorbereitet vom Team der Dekanatsfrau-
enbeauftragten. 

PASSIONS-PREDIGTREIHE

„Ich war hungrig – ich war durstig – ich war 
fremd …“ sagte Jesus. „Und ihr habt mir 
bzw. habt mir nicht zu essen oder zu trinken 
gegeben…“ 

Vom 14. Februar bis zum 20. März werden die 
Predigten in der Friedenskirche den „Weg der 
Barmherzigkeit“ beschreiten. Dabei werden 
auch die „sechs Fenster der Barmherzigkeit“ 
einbezogen, die unser Kirchenschiff schmü-
cken. Gehen auch Sie mit auf dem Weg der 
Barmherzigkeit! 

Jahreslosung von Ingeborg Herold



Wochentags finden folgende Veranstaltungen 
regelmäßig im Gemeindezentrum statt 

(in den Ferien eingeschränkt)

 Frauenkreis: Mittwoch, 10.02., 18.00 Uhr, 
Fischessen im Gemeindesaal 
Mittwoch, 24.02., 15.00 Uhr, Lätaresträuße 
Kontakt:  Silvia Wein (Tel.: 08458/9929)
 Seniorennachmittag: 
Montag, 22.02., 14.30 Uhr, 
Jahreslosung mit Pfr. Dr. Weitnauer
Kontakt: Hanne Twest (Tel.: 08458/2198)
 Gaimersheimer Kantorei: 
jeden Donnerstag um 20.00 Uhr 
Kontakt: Günther Bernhardt (Tel.: 08406/500) 
 Kinderchor: jeden Montag während der 
Schulzeit
Kinder von 4-8 Jahren:  16.15 - 17.15 Uhr (!)
Kinder ab 9 Jahren:       17.15 - 18.15 Uhr (!)
Kontakt: Susanne Kölbl (Tel.: 08421/9374717)
 Spielgruppe: jeden Donnerstag während der 
Schulzeit um 9.30 Uhr (nach Anmeldung)
Kontakt: Carmen Euringer (Tel.: 08458/6038383)
 Kindergruppe „Smarties“: 
jeden Freitag während der Schulzeit 
von 15.30 bis 17.00 Uhr im Jugendraum 
Kontakt: Kirsten Sebald (Tel.: 08458/30467)

Gruppen und Veranstaltungen

 Jugendgruppe „‚Teens meet Jesus“: 
jeden Montag 18.15 Uhr im Jugendraum
Kontakt: Kirsten Sebald (Tel.: 08458/30467)
 Hausbibelkreis: 
Mittwoch, 17.02., 20.00 Uhr, mit Erwachsenen
Mittwoch, 24.02., 20.00 Uhr mit Erwachsenen  
Infos: Andrea Költzsch (Tel.: 0841/22052505)
 Familienkreis mit Kindern:
Infos: Andrea Költzsch (Tel.: 0841/22052505)
 „Bibel & Pizza“ (in der Regel monatlich): 
Dienstag, 9.02. und 8.03., jeweils 19.00 Uhr
Kontakt: Ulrich Eckert (Tel.: 08458/3976523)
 Kindergottesdienstteam: Kontakt: Chris-
tiane Willner (Tel.: 08406/915460)
Präparandengruppen: jeweils Sonntag, 
11.15 - 12.30 Uhr Gruppe I: 28.02.
Gruppe II: 06.03.; Gruppe III: 13.03.
 Konfirmandengruppen: Gruppe I: 20.02.
Gruppe II: 27.02.; Gruppe III: 20.02.
jeweils Samstag 10.00-13,00 Uhr 

Weitere Termine
 Büchertisch: 21.02. nach dem Gottesdienst 
Kontakt: Stefanie Schulz  (Tel.  08458/603971)
 Arbeitskreis Partnerschaft:
Kontakt: Dr. Weitnauer (Tel. 0841/42737)
 Öffentliche Sitzung des Kirchenvorstands: 
Freitag, 26.02., 20.00 Uhr im Clubraum
Kontakt: Ulrich Eckert (08458/331490)
 Glaubenskurs für Erwachsene: 
Sonntag, 07.02. und 06.03., jeweils nach dem 
Gottesdienst
Kontakt: Ulrich Eckert (08458/331490)

Aus datenschutzrechtlichen
Gründen sind die Taufen, Trauungen,
Bestattungen und Geburtstage in der 

ONLINE-Ausgabe nicht verfügbar. 
Wir bitten um Verständnis. 

Gerne können Sie bei uns die 
Original-Ausgabe per E-Mail 

bestellen: 

Oder lesen Sie einfach die 
„gute alte“ Druck-Ausgabe. 

Diese ist im Pfarramt erhältlich.

pfarramt.gaimersheim@elkb.de

Aufgaben
Melanie Ehrenstraßer hat im 
November 2015 das Amt der 
Kirchenpflegerin für unsere

Kirchengemeinde übernommen.
Was verbirgt sich eigentlich hinter dem etwas 
ungewöhnlichen Begriff der „Kirchenpflegerin“?
Wenn man so will, „pflegt“ die Kirchenpflegerin 
die Finanzen der Kirchengemeinde.
Sie ist sozusagen die Finanzministerin, der die 
Überwachung des Vermögens aber auch der 
Schulden obliegt.
Die Kirchenpflegerin erarbeitet dazu einen ersten 
Haushaltsentwurf nach Maßgabe der Beschlüsse
des Kirchenvorstandes. Nach mehreren Beratun-
gen wird der Etat vom Kirchenvorstand endgültig 
verabschiedet und zum 1. Januar des Folgejahres 
gültig.
Die Kirchenpflegerin ist dann dafür verantwortlich, 
dass der Haushaltplan eingehalten wird und alle
Geldgeschäfte fristgerecht abgewickelt werden.
Im Jahr 2015 betrug der Haushalt unserer Kir-
chengemeinde für Einnahmen und Ausgaben 
ca. 136.000 Euro. Ein großer Teil davon wird für 
die Gehälter der Mitarbeiter verwendet, ist also 
überwiegend zweckgebunden, nur ein relativ be-
scheidener Betrag kann von der Gemeinde selbst
disponiert werden.
Eine ebenfalls wichtige Funktion ist die Beratung 
des Kirchenvorstands bei anstehenden Entschei-
dungen mit finanziellen Auswirkungen. Im Falle 
von unerwarteten Abweichungen von der Pla-
nung, etwa bei unvorhersehbaren Mehrausgaben, 
müssen umgehend die Pfarramtsführung und der 
Kirchenvorstand informiert werden. Diese haben 
sich dann mit den Ursachen und möglichen Fol-
gen auseinanderzusetzen sowie gegebenenfalls 
geeignete Maßnahmen zu ergreifen.
Die Kirchenpflegerin untersteht den Weisungen des 
Kirchenvorstandes, von dem sie auch gewählt wird.
Die unmittelbare Aufsicht hat dessen Vorsitzender. 
Das Amt ist jedoch nicht an die Mitgliedschaft im
Kirchenvorstand gebunden.

Folge 9:  Wir stellen vor…
Melanie Ehrenstraßer, Kirchenpflegerin

Aufgaben
Melanie Ehrenstraßer hat im 
November 2015 das Amt der 
Kirchenpflegerin für unsere

Kirchengemeinde übernommen.

Folge 9: 

Melanie Ehrenstraßer, 

Aufgaben, die viel Freude machen
• Mama sein 
• Singen in der Kantorei, vor allem die musika-

lische Gestaltung der Gottesdienste
• Umgang mit Zahlen und das Arbeiten mit und 

am PC
• Endlich eine Aufgabe gefunden zu haben, mit 

der ich die Kirchengemeinde aktiv unterstüt-
zen und mich einbringen kann.

Dinge, die weniger Freude machen
• Wenn der PC mal wieder streikt und eine fast 

fertige Excel-Tabelle nicht mehr aufzurufen ist.
Hobbys 
• Fußball (ehemals aktiv – jetzt nur noch aktiv 

vorm Fernseher), vor allem Eintracht Frankfurt
• Singen in der Kantorei
Lebensmotto 
Gib jedem Tag die Chance, der schönste deines 
Lebens zu werden. (Mark Twain)
Welche drei Sachen nehmen Sie auf eine Insel mit?
• meine Familie
• Schokolade
• Brezen von der Bäckerei Hackner

Kinderadventssingen am 29. November                                                                                    Foto: privat

Ökumenischer Kinderbibeltag in Buxheim 
am 14. November                               Foto: privat

 
  

  Das Evangelische Forum Ingolstadt bietet 
u.a. folgende Veranstaltungen an:

Dienstag, 16.2., 19.30 Uhr: Bonhoeffer – Biogra-
fie, Dichtung und Widerstand; Vortrag mit Gerd 
Berghofer; Evang. Gemeindehaus St. Matthäus, 
Ingolstadt (Eintritt 5,- EUR).
Weitere Infos auf den Flyern, die in unserer 
Kirche ausliegen, sowie auf der Internetseite: 
www.evangelischesforum.de    

  Kamingespräch zu „Luthers Wirtschafts-
ethik - Impulse für verantwortliches Handeln“, 
Montag, 22.2., 19 Uhr (Kolpinghaus Eichstätt, 
Burgstr. 8)

  Papst in lutherischer Kirche. Am 15.11.2015 
hat der katholische Bischof von Rom, Papst Fran-
ziskus, die lutherische Gemeinde in Rom besucht, 
dort gepredigt und auch die Fragen einiger junger 
und alter Gemeindeglieder beantwortet. Beson-
ders eindrücklich war sein Gastgeschenk: ein 
Abendmahlskelch – ein hoffnungsvolles Zeichen 
für die weitere Annäherung zwischen katholischer 
Weltkirche und evangelischen Kirchen.

„STUFEN DES LEBENS 2016“
Zum SECHSTEN Mal startet „Stufen des 
Lebens“, dieses Jahr unter dem Motto „Der 
Segen bleibt“. 
Erstes Treffen ist am Mittwoch, 17. Februar, 
19.30 Uhr im Gemeindesaal. Für Infos und 
Termine: siehe beiliegender Handzettel! Das 
Team freut sich auf zahlreiche Teilnahme.

„Von Mensch zu 
Mensch, ehrenamtlich 

Kranke besuchen“ 
Gemeinsamer Ausbildungskurs 

von Christen und Muslimen
von Februar bis Juni 2016

Verantwortlich: Klinikseelsorge und Inte-
grationsbeauftragter der Stadt Ingolstadt
Kursbeginn: 2. Februar 2016 
Dann jeweils dienstags 17.30 - 20.00 Uhr

Infos und Anmeldung: 
Tel. 0841-8801010 bzw. 
evangelisch.seelsorge@klinikum-ingolstadt.deÖkumenischer Kinderbibeltag in Buxheim 

Erfolgreicher 
Adventsverkauf 

Unser Frauenkreis hat Marmeladen, Stricksocken, 
Plätzchen und Adventskränze verkauft und damit 
EUR 1.000,- eingenommen! Dieser Erlös wird je 
zur Hälfte an die Straßenambulanz Ingolstadt 
und an die Kirchengemeinde Kilakala/Tansania 
weitergeleitet. Ein großer Dank dem Frauenkreis 
und der gesamten „Kundschaft“! 



Wochentags finden folgende Veranstaltungen 
regelmäßig im Gemeindezentrum statt 

(in den Ferien eingeschränkt)

 Frauenkreis: Mittwoch, 10.02., 18.00 Uhr, 
Fischessen im Gemeindesaal 
Mittwoch, 24.02., 15.00 Uhr, Lätaresträuße 
Kontakt:  Silvia Wein (Tel.: 08458/9929)
 Seniorennachmittag: 
Montag, 22.02., 14.30 Uhr, 
Jahreslosung mit Pfr. Dr. Weitnauer
Kontakt: Hanne Twest (Tel.: 08458/2198)
 Gaimersheimer Kantorei: 
jeden Donnerstag um 20.00 Uhr 
Kontakt: Günther Bernhardt (Tel.: 08406/500) 
 Kinderchor: jeden Montag während der 
Schulzeit
Kinder von 4-8 Jahren:  16.15 - 17.15 Uhr (!)
Kinder ab 9 Jahren:       17.15 - 18.15 Uhr (!)
Kontakt: Susanne Kölbl (Tel.: 08421/9374717)
 Spielgruppe: jeden Donnerstag während der 
Schulzeit um 9.30 Uhr (nach Anmeldung)
Kontakt: Carmen Euringer (Tel.: 08458/6038383)
 Kindergruppe „Smarties“: 
jeden Freitag während der Schulzeit 
von 15.30 bis 17.00 Uhr im Jugendraum 
Kontakt: Kirsten Sebald (Tel.: 08458/30467)

Gruppen und Veranstaltungen

 Jugendgruppe „‚Teens meet Jesus“: 
jeden Montag 18.15 Uhr im Jugendraum
Kontakt: Kirsten Sebald (Tel.: 08458/30467)
 Hausbibelkreis: 
Mittwoch, 17.02., 20.00 Uhr, mit Erwachsenen
Mittwoch, 24.02., 20.00 Uhr mit Erwachsenen  
Infos: Andrea Költzsch (Tel.: 0841/22052505)
 Familienkreis mit Kindern:
Infos: Andrea Költzsch (Tel.: 0841/22052505)
 „Bibel & Pizza“ (in der Regel monatlich): 
Dienstag, 9.02. und 8.03., jeweils 19.00 Uhr
Kontakt: Ulrich Eckert (Tel.: 08458/3976523)
 Kindergottesdienstteam: Kontakt: Chris-
tiane Willner (Tel.: 08406/915460)
Präparandengruppen: jeweils Sonntag, 
11.15 - 12.30 Uhr Gruppe I: 28.02.
Gruppe II: 06.03.; Gruppe III: 13.03.
 Konfirmandengruppen: Gruppe I: 20.02.
Gruppe II: 27.02.; Gruppe III: 20.02.
jeweils Samstag 10.00-13,00 Uhr 

Weitere Termine
 Büchertisch: 21.02. nach dem Gottesdienst 
Kontakt: Stefanie Schulz  (Tel.  08458/603971)
 Arbeitskreis Partnerschaft:
Kontakt: Dr. Weitnauer (Tel. 0841/42737)
 Öffentliche Sitzung des Kirchenvorstands: 
Freitag, 26.02., 20.00 Uhr im Clubraum
Kontakt: Ulrich Eckert (08458/331490)
 Glaubenskurs für Erwachsene: 
Sonntag, 07.02. und 06.03., jeweils nach dem 
Gottesdienst
Kontakt: Ulrich Eckert (08458/331490)

Aufgaben
Melanie Ehrenstraßer hat im 
November 2015 das Amt der 
Kirchenpflegerin für unsere

Kirchengemeinde übernommen.
Was verbirgt sich eigentlich hinter dem etwas 
ungewöhnlichen Begriff der „Kirchenpflegerin“?
Wenn man so will, „pflegt“ die Kirchenpflegerin 
die Finanzen der Kirchengemeinde.
Sie ist sozusagen die Finanzministerin, der die 
Überwachung des Vermögens aber auch der 
Schulden obliegt.
Die Kirchenpflegerin erarbeitet dazu einen ersten 
Haushaltsentwurf nach Maßgabe der Beschlüsse
des Kirchenvorstandes. Nach mehreren Beratun-
gen wird der Etat vom Kirchenvorstand endgültig 
verabschiedet und zum 1. Januar des Folgejahres 
gültig.
Die Kirchenpflegerin ist dann dafür verantwortlich, 
dass der Haushaltplan eingehalten wird und alle
Geldgeschäfte fristgerecht abgewickelt werden.
Im Jahr 2015 betrug der Haushalt unserer Kir-
chengemeinde für Einnahmen und Ausgaben 
ca. 136.000 Euro. Ein großer Teil davon wird für 
die Gehälter der Mitarbeiter verwendet, ist also 
überwiegend zweckgebunden, nur ein relativ be-
scheidener Betrag kann von der Gemeinde selbst
disponiert werden.
Eine ebenfalls wichtige Funktion ist die Beratung 
des Kirchenvorstands bei anstehenden Entschei-
dungen mit finanziellen Auswirkungen. Im Falle 
von unerwarteten Abweichungen von der Pla-
nung, etwa bei unvorhersehbaren Mehrausgaben, 
müssen umgehend die Pfarramtsführung und der 
Kirchenvorstand informiert werden. Diese haben 
sich dann mit den Ursachen und möglichen Fol-
gen auseinanderzusetzen sowie gegebenenfalls 
geeignete Maßnahmen zu ergreifen.
Die Kirchenpflegerin untersteht den Weisungen des 
Kirchenvorstandes, von dem sie auch gewählt wird.
Die unmittelbare Aufsicht hat dessen Vorsitzender. 
Das Amt ist jedoch nicht an die Mitgliedschaft im
Kirchenvorstand gebunden.

Folge 9:  Wir stellen vor…
Melanie Ehrenstraßer, Kirchenpflegerin

Aufgaben
Melanie Ehrenstraßer hat im 
November 2015 das Amt der 
Kirchenpflegerin für unsere

Kirchengemeinde übernommen.

Folge 9: 

Melanie Ehrenstraßer, 

Aufgaben, die viel Freude machen
• Mama sein 
• Singen in der Kantorei, vor allem die musika-

lische Gestaltung der Gottesdienste
• Umgang mit Zahlen und das Arbeiten mit und 

am PC
• Endlich eine Aufgabe gefunden zu haben, mit 

der ich die Kirchengemeinde aktiv unterstüt-
zen und mich einbringen kann.

Dinge, die weniger Freude machen
• Wenn der PC mal wieder streikt und eine fast 

fertige Excel-Tabelle nicht mehr aufzurufen ist.
Hobbys 
• Fußball (ehemals aktiv – jetzt nur noch aktiv 

vorm Fernseher), vor allem Eintracht Frankfurt
• Singen in der Kantorei
Lebensmotto 
Gib jedem Tag die Chance, der schönste deines 
Lebens zu werden. (Mark Twain)
Welche drei Sachen nehmen Sie auf eine Insel mit?
• meine Familie
• Schokolade
• Brezen von der Bäckerei Hackner

Kinderadventssingen am 29. November                                                                                    Foto: privat

Ökumenischer Kinderbibeltag in Buxheim 
am 14. November                               Foto: privat

Von Menschen
Getauft wurde:

Moritz Axel Papka, Lippertshofen 

Beerdigt wurden:  

Harry Schuster, 88 Jahre, Gaimersheim
Mia Müller, Böhmfeld
Werner Mayer, 67 Jahre, Gaimersheim
Robert Lang, 61 Jahre, Lippertshofen

Wir gratulieren zum Geburtstag im Februar:

80: Heinz Lauterbach, Gaimersheim
82: Helge Raum, Buxheim 

Edith Wöllmann, Lippertshofen
83: Ilse-Marie Meiser, Gaimersheim
84: Jakob Brodt, Gaimersheim
87: Margarete Schießl, Hitzhofen

Maria Barth, Gaimersheim

 
  

  Das Evangelische Forum Ingolstadt bietet 
u.a. folgende Veranstaltungen an:

Dienstag, 16.2., 19.30 Uhr: Bonhoeffer – Biogra-
fie, Dichtung und Widerstand; Vortrag mit Gerd 
Berghofer; Evang. Gemeindehaus St. Matthäus, 
Ingolstadt (Eintritt 5,- EUR).
Weitere Infos auf den Flyern, die in unserer 
Kirche ausliegen, sowie auf der Internetseite: 
www.evangelischesforum.de    

  Kamingespräch zu „Luthers Wirtschafts-
ethik - Impulse für verantwortliches Handeln“, 
Montag, 22.2., 19 Uhr (Kolpinghaus Eichstätt, 
Burgstr. 8)

  Papst in lutherischer Kirche. Am 15.11.2015 
hat der katholische Bischof von Rom, Papst Fran-
ziskus, die lutherische Gemeinde in Rom besucht, 
dort gepredigt und auch die Fragen einiger junger 
und alter Gemeindeglieder beantwortet. Beson-
ders eindrücklich war sein Gastgeschenk: ein 
Abendmahlskelch – ein hoffnungsvolles Zeichen 
für die weitere Annäherung zwischen katholischer 
Weltkirche und evangelischen Kirchen.

„STUFEN DES LEBENS 2016“
Zum SECHSTEN Mal startet „Stufen des 
Lebens“, dieses Jahr unter dem Motto „Der 
Segen bleibt“. 
Erstes Treffen ist am Mittwoch, 17. Februar, 
19.30 Uhr im Gemeindesaal. Für Infos und 
Termine: siehe beiliegender Handzettel! Das 
Team freut sich auf zahlreiche Teilnahme.

„Von Mensch zu 
Mensch, ehrenamtlich 

Kranke besuchen“ 
Gemeinsamer Ausbildungskurs 

von Christen und Muslimen
von Februar bis Juni 2016

Verantwortlich: Klinikseelsorge und Inte-
grationsbeauftragter der Stadt Ingolstadt
Kursbeginn: 2. Februar 2016 
Dann jeweils dienstags 17.30 - 20.00 Uhr

Infos und Anmeldung: 
Tel. 0841-8801010 bzw. 
evangelisch.seelsorge@klinikum-ingolstadt.deÖkumenischer Kinderbibeltag in Buxheim 

Erfolgreicher 
Adventsverkauf 

Unser Frauenkreis hat Marmeladen, Stricksocken, 
Plätzchen und Adventskränze verkauft und damit 
EUR 1.000,- eingenommen! Dieser Erlös wird je 
zur Hälfte an die Straßenambulanz Ingolstadt 
und an die Kirchengemeinde Kilakala/Tansania 
weitergeleitet. Ein großer Dank dem Frauenkreis 
und der gesamten „Kundschaft“! 



Wochentags finden folgende Veranstaltungen 
regelmäßig im Gemeindezentrum statt 

(in den Ferien eingeschränkt)

 Frauenkreis: Mittwoch, 10.02., 18.00 Uhr, 
Fischessen im Gemeindesaal 
Mittwoch, 24.02., 15.00 Uhr, Lätaresträuße 
Kontakt:  Silvia Wein (Tel.: 08458/9929)
 Seniorennachmittag: 
Montag, 22.02., 14.30 Uhr, 
Jahreslosung mit Pfr. Dr. Weitnauer
Kontakt: Hanne Twest (Tel.: 08458/2198)
 Gaimersheimer Kantorei: 
jeden Donnerstag um 20.00 Uhr 
Kontakt: Günther Bernhardt (Tel.: 08406/500) 
 Kinderchor: jeden Montag während der 
Schulzeit
Kinder von 4-8 Jahren:  16.15 - 17.15 Uhr (!)
Kinder ab 9 Jahren:       17.15 - 18.15 Uhr (!)
Kontakt: Susanne Kölbl (Tel.: 08421/9374717)
 Spielgruppe: jeden Donnerstag während der 
Schulzeit um 9.30 Uhr (nach Anmeldung)
Kontakt: Carmen Euringer (Tel.: 08458/6038383)
 Kindergruppe „Smarties“: 
jeden Freitag während der Schulzeit 
von 15.30 bis 17.00 Uhr im Jugendraum 
Kontakt: Kirsten Sebald (Tel.: 08458/30467)

Gruppen und Veranstaltungen

 Jugendgruppe „‚Teens meet Jesus“: 
jeden Montag 18.15 Uhr im Jugendraum
Kontakt: Kirsten Sebald (Tel.: 08458/30467)
 Hausbibelkreis: 
Mittwoch, 17.02., 20.00 Uhr, mit Erwachsenen
Mittwoch, 24.02., 20.00 Uhr mit Erwachsenen  
Infos: Andrea Költzsch (Tel.: 0841/22052505)
 Familienkreis mit Kindern:
Infos: Andrea Költzsch (Tel.: 0841/22052505)
 „Bibel & Pizza“ (in der Regel monatlich): 
Dienstag, 9.02. und 8.03., jeweils 19.00 Uhr
Kontakt: Ulrich Eckert (Tel.: 08458/3976523)
 Kindergottesdienstteam: Kontakt: Chris-
tiane Willner (Tel.: 08406/915460)
Präparandengruppen: jeweils Sonntag, 
11.15 - 12.30 Uhr Gruppe I: 28.02.
Gruppe II: 06.03.; Gruppe III: 13.03.
 Konfirmandengruppen: Gruppe I: 20.02.
Gruppe II: 27.02.; Gruppe III: 20.02.
jeweils Samstag 10.00-13,00 Uhr 

Weitere Termine
 Büchertisch: 21.02. nach dem Gottesdienst 
Kontakt: Stefanie Schulz  (Tel.  08458/603971)
 Arbeitskreis Partnerschaft:
Kontakt: Dr. Weitnauer (Tel. 0841/42737)
 Öffentliche Sitzung des Kirchenvorstands: 
Freitag, 26.02., 20.00 Uhr im Clubraum
Kontakt: Ulrich Eckert (08458/331490)
 Glaubenskurs für Erwachsene: 
Sonntag, 07.02. und 06.03., jeweils nach dem 
Gottesdienst
Kontakt: Ulrich Eckert (08458/331490)

Aufgaben
Melanie Ehrenstraßer hat im 
November 2015 das Amt der 
Kirchenpflegerin für unsere

Kirchengemeinde übernommen.
Was verbirgt sich eigentlich hinter dem etwas 
ungewöhnlichen Begriff der „Kirchenpflegerin“?
Wenn man so will, „pflegt“ die Kirchenpflegerin 
die Finanzen der Kirchengemeinde.
Sie ist sozusagen die Finanzministerin, der die 
Überwachung des Vermögens aber auch der 
Schulden obliegt.
Die Kirchenpflegerin erarbeitet dazu einen ersten 
Haushaltsentwurf nach Maßgabe der Beschlüsse
des Kirchenvorstandes. Nach mehreren Beratun-
gen wird der Etat vom Kirchenvorstand endgültig 
verabschiedet und zum 1. Januar des Folgejahres 
gültig.
Die Kirchenpflegerin ist dann dafür verantwortlich, 
dass der Haushaltplan eingehalten wird und alle
Geldgeschäfte fristgerecht abgewickelt werden.
Im Jahr 2015 betrug der Haushalt unserer Kir-
chengemeinde für Einnahmen und Ausgaben 
ca. 136.000 Euro. Ein großer Teil davon wird für 
die Gehälter der Mitarbeiter verwendet, ist also 
überwiegend zweckgebunden, nur ein relativ be-
scheidener Betrag kann von der Gemeinde selbst
disponiert werden.
Eine ebenfalls wichtige Funktion ist die Beratung 
des Kirchenvorstands bei anstehenden Entschei-
dungen mit finanziellen Auswirkungen. Im Falle 
von unerwarteten Abweichungen von der Pla-
nung, etwa bei unvorhersehbaren Mehrausgaben, 
müssen umgehend die Pfarramtsführung und der 
Kirchenvorstand informiert werden. Diese haben 
sich dann mit den Ursachen und möglichen Fol-
gen auseinanderzusetzen sowie gegebenenfalls 
geeignete Maßnahmen zu ergreifen.
Die Kirchenpflegerin untersteht den Weisungen des 
Kirchenvorstandes, von dem sie auch gewählt wird.
Die unmittelbare Aufsicht hat dessen Vorsitzender. 
Das Amt ist jedoch nicht an die Mitgliedschaft im
Kirchenvorstand gebunden.

Folge 9:  Wir stellen vor…
Melanie Ehrenstraßer, Kirchenpflegerin

Aufgaben
Melanie Ehrenstraßer hat im 
November 2015 das Amt der 
Kirchenpflegerin für unsere

Kirchengemeinde übernommen.

Folge 9: 

Melanie Ehrenstraßer, 

Aufgaben, die viel Freude machen
• Mama sein 
• Singen in der Kantorei, vor allem die musika-

lische Gestaltung der Gottesdienste
• Umgang mit Zahlen und das Arbeiten mit und 

am PC
• Endlich eine Aufgabe gefunden zu haben, mit 

der ich die Kirchengemeinde aktiv unterstüt-
zen und mich einbringen kann.

Dinge, die weniger Freude machen
• Wenn der PC mal wieder streikt und eine fast 

fertige Excel-Tabelle nicht mehr aufzurufen ist.
Hobbys 
• Fußball (ehemals aktiv – jetzt nur noch aktiv 

vorm Fernseher), vor allem Eintracht Frankfurt
• Singen in der Kantorei
Lebensmotto 
Gib jedem Tag die Chance, der schönste deines 
Lebens zu werden. (Mark Twain)
Welche drei Sachen nehmen Sie auf eine Insel mit?
• meine Familie
• Schokolade
• Brezen von der Bäckerei Hackner

Kinderadventssingen am 29. November                                                                                    Foto: privat

Ökumenischer Kinderbibeltag in Buxheim 
am 14. November                               Foto: privat

Von Menschen
Getauft wurde:

Moritz Axel Papka, Lippertshofen 

Beerdigt wurden:  

Harry Schuster, 88 Jahre, Gaimersheim
Mia Müller, Böhmfeld
Werner Mayer, 67 Jahre, Gaimersheim
Robert Lang, 61 Jahre, Lippertshofen

Wir gratulieren zum Geburtstag im Februar:

80: Heinz Lauterbach, Gaimersheim
82: Helge Raum, Buxheim 

Edith Wöllmann, Lippertshofen
83: Ilse-Marie Meiser, Gaimersheim
84: Jakob Brodt, Gaimersheim
87: Margarete Schießl, Hitzhofen

Maria Barth, Gaimersheim
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von Christen und Muslimen
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Adventsverkauf 

Unser Frauenkreis hat Marmeladen, Stricksocken, 
Plätzchen und Adventskränze verkauft und damit 
EUR 1.000,- eingenommen! Dieser Erlös wird je 
zur Hälfte an die Straßenambulanz Ingolstadt 
und an die Kirchengemeinde Kilakala/Tansania 
weitergeleitet. Ein großer Dank dem Frauenkreis 
und der gesamten „Kundschaft“! 



Februar 2016

 Böhmfeld  Buxheim  Eitensheim  Gaimersheim 

 Hitzhofen  Lippertshofen   Tauberfeld  Wolkertshofen

Friedenskirche: 

Jeden Sonntag um 10.00 Uhr Gottesdienst, 
anschließend Kirchenkaffee 

gleichzeitig Kindergottesdienst 
(außer in den Schulferien)

FEBRUAR 2016
31.01. Gottesdienst (Pfr. Dr. Weitnauer) 

02.02. Seniorenheim St. Elisabeth 
 16 Uhr, Gottesdienst mit Abend-
 mahl (Pfr. Dr. Weitnauer)

07.02. Gottesdienst (Pfr. Dr. Weitnauer)

14.02.  Gottesdienst mit Abendmahl 
 (Pfr. Eckert)

14.02. Unterkirche Buxheim 
 18 Uhr, Gottesdienst mit Abend-
 mahl (Pfr. Eckert)

21.02.  Gottesdienst für Jung & Alt mit
 Taufe und Tauferinnerung 
 (Pfr. Eckert & Pfr. Dr. Weitnauer)

28.02. Gottesdienst mit Abendmahl 
 (Pfr.in Scherle-Schobel)

01.03. Seniorenheim St. Elisabeth 
 16 Uhr, Gottesdienst mit 
 Abendmahl (Pfr. Dr. Weitnauer)

Gottesdienste
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Gemeindebrief
der Evangelischen 

Kirchengemeinde Gaimersheim

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

das Motto für 2016 lautet: „Ich will euch trösten, wie einen seine Mutter tröstet.“ Gemeint ist die 
„Jahreslosung“. Sie steht im Buch des Propheten Jesaja, Kapitel 66, Vers 13. 

Wer spricht da? Wer will uns trösten? „So spricht der Herr“ leitet der Prophet Jesaja wenige Zeilen 
vorher den Abschnitt ein. Er ist gewiss, dass er Gott den Herrn gehört und verstanden hat. Was für 
eine Zuversicht, Gott nah zu sein! Wir werden eingeladen, uns darauf einzulassen.

Gott will uns also trösten. Trösten ist schwierig, finde ich. Aber immer wieder begegne ich Menschen, 
die Trost brauchen. Immer wieder habe ich selbst Trost gebraucht, und es wird wohl nicht das letzte 
Mal gewesen sein. Da geht was schief. Da geht was kaputt. Da verschwindet etwas, und keiner weiß 
wie und wohin. Da geht ein Spiel verloren, vielleicht unglücklich, aber eben verloren. Da verabschiedet 
sich jemand, vielleicht für längere Zeit oder endgültig. Eine schöne Zeit mit einem guten Kumpel ist 
vorüber. Ein Sarg wird in die Erde gelassen. Eine Träne fließt oder auch mehrere. 

Was tröstet? Manchmal tröstet es wohl, wenn einer mitschweigt, mit dabei sitzt, einfach da ist. 
Manchmal tun es ein paar Worte. Wenigstens machen die Worte es leichter, besonders wenn sie 
zeigen: Hier leidet jemand mit. Oder jemand nimmt mich sachte in den Arm.

Würden wir das von Gott erwarten? Kann er sagen: „Kopf hoch!“ „Nächstes Mal gewinnen wir.“ „Ihm 
ist viel erspart geblieben.“ und was es sonst noch für tröstliche Worte gibt? Gottes tröstliche Worte 
stehen in der Bibel, etwa: „Ich bin bei euch alle Tage bis an 
der Welt Ende.“ Wenn wir das für uns wirklich sein lassen, 
das ist Trost. Stell dir vor, Gott ist auch wie eine einfühlsame, 
liebende Mutter, die ihr Kind kennt, die immer zu ihrem Kind 
hält. Und wenn das Kind auch sagen muss: „Mir wird alles 
zu viel. Ich kann nicht mehr“, ist Gott noch da. Und wenn er 
auch zu schweigen scheint und im Tohuwabohu der Ereig-
nisse nicht mehr zu hören ist – das muss nicht so bleiben. Ich 
persönlich kann es freilich nicht garantieren, dass es so ist. 
Ich kann nicht ausschließen, dass Menschen auch ungetrös-
tet im Unglück versinken, untergehen. Aber ich will klagen 
dürfen, Gott beim Wort nehmen, wenn er sich schon so weit 
aus dem Fenster lehnt und trösten will, mütterlich trösten. 
Dann tröste doch, Gott, du Vater und Mutter!

Ihr

 
Pfarrer Dr. Weitnauer

Tauferinnerung
Am Sonntag, 21. Februar um 10 Uhr, laden wir 
besonders diejenigen zur Tauferinnerung ein, 
die im vergangenen Jahr durch die Taufe ganz 
offiziell zu Kindern Gottes und Mitgliedern der 
weltweiten Kirche geworden sind. Aber auch 
die drei Konfirmandengruppen und die ganze 
Gemeinde sind herzlich eingeladen. Im Anschluss 
an den Gottesdienst wird es ein einfaches Ge-
meindeessen geben. 

Abend zu Tansania
Die evang.-luth. Kirchengemeinde Pfaffenhofen 
hat eine Partnerschaft zur Südwest-Diözese der 
lutherischen Kirche in Tansania begonnen. 
2015 fand eine Fahrt dorthin statt. Eindrücke, 
Bilder und vieles mehr wird uns Pfarrer Murner 
am Freitag, 19. Februar um 19.30 Uhr in unserem 
Gemeindesaal zeigen.

Kinderbibeltag in Gaimersheim am 18. November                                                                     Foto: privat

Weihnachtskonzert der Gaimersheimer Kantorei am 6. Dezember                                                    Foto: privat
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Die Anregungen und Texte zum diesjährigen 
Weltgebetstag  kommen aus Kuba. Zur inten-
siven Einstimmung darauf findet im Gemein-
dehaus St. Matthäus Ingolstadt am Montag, 22. 
Februar um 19 Uhr ein besonderer Filmabend 
statt, vorbereitet vom Team der Dekanatsfrau-
enbeauftragten. 

PASSIONS-PREDIGTREIHE

„Ich war hungrig – ich war durstig – ich war 
fremd …“ sagte Jesus. „Und ihr habt mir 
bzw. habt mir nicht zu essen oder zu trinken 
gegeben…“ 

Vom 14. Februar bis zum 20. März werden die 
Predigten in der Friedenskirche den „Weg der 
Barmherzigkeit“ beschreiten. Dabei werden 
auch die „sechs Fenster der Barmherzigkeit“ 
einbezogen, die unser Kirchenschiff schmü-
cken. Gehen auch Sie mit auf dem Weg der 
Barmherzigkeit! 

Jahreslosung von Ingeborg Herold
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Die Anregungen und Texte zum diesjährigen 
Weltgebetstag  kommen aus Kuba. Zur inten-
siven Einstimmung darauf findet im Gemein-
dehaus St. Matthäus Ingolstadt am Montag, 22. 
Februar um 19 Uhr ein besonderer Filmabend 
statt, vorbereitet vom Team der Dekanatsfrau-
enbeauftragten. 

PASSIONS-PREDIGTREIHE

„Ich war hungrig – ich war durstig – ich war 
fremd …“ sagte Jesus. „Und ihr habt mir 
bzw. habt mir nicht zu essen oder zu trinken 
gegeben…“ 

Vom 14. Februar bis zum 20. März werden die 
Predigten in der Friedenskirche den „Weg der 
Barmherzigkeit“ beschreiten. Dabei werden 
auch die „sechs Fenster der Barmherzigkeit“ 
einbezogen, die unser Kirchenschiff schmü-
cken. Gehen auch Sie mit auf dem Weg der 
Barmherzigkeit! 

Jahreslosung von Ingeborg Herold


